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Mietvilla mit Einfriedung; zeittypischer Villenbau im Reformstils um 1910, auf Funktionalität bedachter 
schlichter, aber auch anspruchsvoll gestalteter Bau mit wenigen Gliederungselementen und sparsam 
eingesetztem, lediglich akzentuierendem Bauschmuck, Putzfassade mit Natursteinsockelzone, Ansicht 
geprägt von Standerker und Ziergiebel, Anwesen baugeschichtlich und als Teil des einstigen Klotzsche-
Königswald auch stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend, Ensemblewirkung mit Nachbargebäuden

Kurzcharakteristik

Das ausgesprochen repräsentative Gebäude Alexander-Herzen-Straße 27 liegt im einstigen Villenvorort 
Klotzsche-Königswald. Der zweigeschossige Bau mit übergiebeltem Risalit, erkerartigem Vorbau einschl. 
Austritt über der Dachtraufe und Walmdach ist etwa um 1905 entstanden. Sein zurückhaltender 
Fassadenschmuck konzentriert sich vor allem auf den hervorgehobenen Bauteilen: Risalit und Vorbau. Er 
besteht aus stilisierten Ornamenten, Bändern und einem mit Rauten verzierten Holzgeländer am Austritt. 
Der geschwungene Giebel des Risalits wird von einem Konsolfries und einem Ovalfenster belebt. Dieser 
zurückhaltende, aber bewusst angeordnete Fassadenschmuck war typisch für die versachlichte Architektur 
am Anfang des 20. Jahrhunderts. Ansonsten setzten Weinspaliere, Profile und die mit gesprossten 
Oberlichtern versehenen Fenster gestalterische Akzente. Die original erhaltene Grundstücks-Einfriedung 
bildet eine funktionellen und gestalterische Einheit mit der Villa. 
Die Denkmaleigenschaft der Alexander-Herzen-Straße 27 ergibt sich einerseits aus dem baugeschichtlichen 
Wert (markantes bauliches Zeugnis der Architektur nach 1900) und der städte-
baulichen/stadtentwicklungsgeschichtlichen Bedeutung im Zusammenhang mit dem einstigen Villenvorort 
Klotzsche-Königswald. Außerdem besitzt die Villa ohne Zweifel auch gestalterische Qualitäten. Aus den 
genannten Aspekten der Denkmalfähigkeit ergibt sich ein hoher kulturhistorischer Rang des hier dar-
gestellten Objektes und somit seine Denkmalwürdigkeit und das öffentliche Erhaltungsinteresse.
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